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Merken Sie sich diesen Termin vor:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

aHl/J~ 6.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAq;~

t!l2!}, 16.00 za-
zugunsten des Vereins "Hilfe für

krebskranke Kinder Frankfurt e.V."

im Clubhaus des TSV Ginnheim,

Am Mühlgarten 2, 60431 FrankfurtJM.

Eintrittspreis (inkl. Kaffee und Kuchen)

DM 10,00.

Wir werden Ihnen auch in diesem Jahr

wieder ein buntes Programm bieten.

Einzelheiten dazu werden wir zu

gegebener Zeit im Schaukasten

veröffentlichen.

Marianne Wöll,

Veranstaltungsorganisation.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Was erwartet Sie in Kartenbestellung für die

diesem Heft?
Karneval-Sitzungen 2000zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA30

Sportkegeln
Allgemeines Volker Keil erringt 5. Platz auf der

Neue Jugendwartin 8 Deutschen Meisterschaft der Senio-

TSV Sommerfest 1999 21 ren in Nürnberg 11

Unser Angebot 15 -18 B-Jugend Vereinspokal1999 12

Termine 30 Sommerfest 1999 13

Änderung Ihrer Anschrift oder SG DSC 54/Fidelio: Neue

Ihres Kontos 18 Sportwartin 13zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wer ist zuständig für was im Ausschreibung zur TSV-Hallen-
TSV GinDheim? 31 meisterschaft im Kegeln 14

Wir suchen Fotos und Dokumente 24 Taekwondo

lus den Abteilungen Taekwondo-Gala am 02.10.1999 4

emischter Chor Fünfter Tageslehrgang 5

Wir stellen vor: Martin Bauersfeld, Tag der offenen Tür 7

unser neuer Dirigent 19 Tischtennis
Chor-Ausflug in die Rhön am Hallo, aus der Tischtennisabteilung

12. Juni 1999 19 gibt es folgendes zu berichten 24

Bei dieser Gelegenheit 20

Gymnastik
Liebe Mitglieder der Fitneß- undzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI Redaktionsschluß
Gymnastikabteilung 10

Karneval I TSV aktuell Nr. 4/99:
Trainerinnen-Karussell drehte sich
bei den Maxis 25 I 9. November 1999
Inge Hense ist tot 26

Beginn der Kampagne 2000: I Anzeigenschluß:
Karneval-Eröffnung am 13.11. 26 16. November 1999
Kartenvorverkauf im Gange 26

Die Karneval-Abteilung stellt sich
vor: Wir sind die Spaßmacher vom

~~~MtTVGinnheim 27 '~'~-_.w=~,
Jastnacht in Ginnheim / Termine 28

Sie suchen
Versicherungsschutz mit Service
Feststellung der Bedarfssituation,
Angebote ohne Verpflichtung,
Erledigung Ihrer Änderungswünsche

Wir bieten
Beratung auch nach Abschluß
Versicherungsbüro Günter Merle, Tel.: 069/62 8889
Letzter Hasenpfad 13, 60598 Frankfurt
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Taekwondo
Ihre Ansprechpartnerin: Eleni Duplessis, Tel. 6 70 84 77

Das Ereignis des Jahres 1999

TAEKWONDO-GALAzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Samstag. 02. Oktober 1999 im TSV 6innheim

Die Abteilung Taekwondo des TSV Ginnheim sowie Gastvereine aus

Freigericht, Wiesbaden und Kiedrich zeigen die Bandbreite von

Taekwondo: Formen, Selbstverteidigung, Wettkampf und

spektakuläre Techniken.

Es erwartet Sie ein 2-stündiges Programm mit vielen Überraschungen.

Anschließend Musik, Tanz und gute Laune mit

DJ Wilfried Peter

Wir freuen unsauf Sie!

Kartenvorverkauf
ab EndeAugust

In der Vereinsgaststätte

DEKATHlON

)

Vorverkauf DM 15,-
Eintritt AbendkasseDM 20,-

Einlaß ab 19:00 Uhr
Beginn 20:00 Uhr

Open End
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Fünfter Tageslehrgang Taekwondo
im TSV Ginnheim
Am Samstag, 12. Juni 1999, fand zum fünften
Mal im TSV Ginnheim ein Tageslehrgang in der
Taekwonclo-Abteilung statt. Etwa fünfundvierzig
Taekwondoin aus drei Vereinen trafen sich wie-
der zu anstrengender und lehrreicher Betätigung.
Verzichten mußten wir diesmal leider auf die Prä-
senz von Herrn Gerber aus Wiesbaden und Herrn
Schilling aus Freigericht. Während Herr Gerber an
einem Poomse-Tumier teilnahm, jedoch von sei-
nem Sohn Falko im Spezialgebiet .Hosinsul"
(Selbstverteidigung) hervorragend vertreten wur-
de, war Herr Schilling auf der Hochzeit seiner
Nichte; der Trainer, der als Vertretung für ihn vor-
gesehen war, ver1etztesich leider im letzten Mo-

If4TRACo /vL

DU l§ . -' i'lI P!.~".
4.ulLrcMft fi;.- BPV-:5trA.t ••••J •••/It-I

Wilfried Peter
Das .Transportable Musikvergnügen"

• •• •• • •• • • •
ment. Als Helfer in der Not sprang Emanuele La
Rocca ein, der seinen besten Kämpfer, Said
Laghchiri aus Marokko, für unser Kampftraining
schickte.
Wie üblich wurden die Teilnehmer in drei ihrer
Leistungsfähigkeit entsprechende Gruppen einge-
teilt. Reihum wechselten diese Gruppen dann von
Hosinsul über Wettkampf zum Fonnenlaufen
(Poomse), das wieder von Eleni Duplessis be-
treut wurde. Auch dieses Jahr wurde die gesamte
Trainingszeit auf drei mal eineinhalb Stunden mit
ausgedehnten Zwischenpausen begrenzt.
Said Laghchiri legte bei seinem Kampftraining
großen Wert auf saubere Ausführung de~enigen
Techniken, die im Wettkampf erfolgversprechend
sind. Besonders legte er seinen Schülem das
seitliche Ausweichen nahe, das im Gegensatz
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zum oft praktizierten .Vorwfrts - Rückwiits" we-
sentlich effektiver und kräftesparender ist. Auch
demonstrierte er eindrucksvoll, wie wichtig die
Kopfdeckung ist - ein Punkt, der auch von einigen
unserer Kiinpfer auf Turnieren nicht immer ~
reichend Beachtung findet!
Falko Gerber brillierte durch immer neu& und
überraschende- Techniken bei der Selbstverteidi- ,
gung. Sein Motto: .nicht großartig und komplizrert,
sondern naheliegend und effektiv" zog sich wie
ein roter Faden durch die.viel zu kurzen neunzig
Minuten. Seine. ,.Opfer" konnten sich noch so fest
vQJTlehmen,sich diesmal ganz gewiß nicht über-
rumpeln zu lassen - er fand immer wieder Mittel
und W., die Begegnung sehr eindeutig für $ich
zu entscheiden. Wie effektiv-und schmerzhaft die
Griffe und Hebel sind, verspürte manch einer, der
das Gezeigte dana:h mit seinem Partner ü~te.
Den Abschluß dieser Trainingseinheit - die Z!Nar
nicht richtig körperlich anstrengend war, d,afür
aber enorme Konzentration erforderte - bildeten
die obligatorischen Rollen: die gesamte Matten-
bahn entlangzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBASO'M>hI vorwärts aus der Hocke als
auch aus dem Stand, und danach das ganze
nochmal rückwärts - da wurde der Mageninhalt
richtig durchgemischt, was an der leicht grünli-
chen Gesichtsfarbe einiger Teilnehmer deutlich
zu erkennen war. Den dritten Teil des lehrgangs

bildete das Formenlaufen, das von Eleni Duples-
sis geleitet wurde. Hierbei war nicht nur die richti-
ge Reihenfolge der Übungen, sondern at.Jm die
saubere Ausführung mit Kraft und En~
heit gefragt. Besonders- für jüngere T~n
war dieser Teil interessant, konnten sie auf di,ese
Weise doch schon mal Formen kennenlemen und
mitlaufen, die für sie erst einige Prüfungen später
relevlJ'lt werden.
Der Gastwirt Thomas Karamitsos v~ die
Teilnehmer zur Mittagspause mit einer s~len
.leichtkosf, die- die anschließenden Trai-
ningseinheiten nicht zur Tortur werden ~ieß.
Abends gab es ein griechisch-deutsches Buffet
mit gebratenen Fleischstückchen und Pilzen in )
einer leckeren Soße, dazu Paprikareis, mit Käse
überbackenen Brokkoli und Blumenkohl, gefüllte
Weinblätter, Tzatziki, Salat und als Nachtisch
Zimtreis und Walnußquark mit Honig. Da-das
Wetter hervorragend mitspielte, konnten alle
Sportler dieses ausgezeichnete Mahl auf der
neugestalteten Terasse genießen und reichlich
erschöpft den Tag ausklingen lassen.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches D8!lke-
schön an alle, die mit großem persönlichen Ein-
satz zum perfekten Gelingen dieses Tages bei-
trugen!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ursula Hohmann & Roberl Eberhardt

)

Sommertest in Ginnheim: Voller Konzentration und grimmiger Entschlossenheit - auch dieses Jahr war
die Abteilung Taekwondo auf dem Sommertest des Vereins am 26. Juni präsent und zeigte ihr Können.
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Tag der offenen Tür 1999: Die Abteilung Taekwondo trat dieses Jahr - am 19. und 20. Juni zum ersten
Mal beim Tag der offenen Tür der Stadt Frankfurt auf. Zweimal zeigte die Abteilung ihr Können auf der
Bühne in der Nähe des Römers. Das Programm moderierte Heinz-Günther Heygen vorn Hessischen
Rundfunk. Die Resonanz des Publikums war sehr positiv, was die Gruppe alle Strapazen vergessen ließ,
denn alle haben ein großes Ziel vor Augen: die Taekwondo-Gala am 2. Oktober.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

HEIZUNG - SANITÄR - KÄLTE - LÜFTUNGzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

• INNOVATIVE HAUSTECHNIK •zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

GroßezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBASeestraße 32-34
60486 Frankfurt
Tel.: 069/77 05 46
Fax: 069/707 36 58

[§J
~

-PLANUNG

- BERATUNG

- LIEFERUNG ~',
- AUSFÜHRUNG

von:
Neuanlagen
Altbausanierung
Etagenheizung
Badsanierung
Flüssiggasanlagen
Elektroheizung
Gas- /Ölheizungen
Tankanlagen
Schornsteinsanierung
Fußbodenheizung
Brennwerttechnik

Reparatur- und
Kundendienst
Wartung
24-Std. -Notdienst

Kälteanlagen

Sanitäre Installation
Be-und
Entwässerung
Wasseraufbereitung
Hebeanlagen
Feuerlöschanlagen
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~mzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAJI!n~WUlil!
Mein Name ist Petra Wolf und ich werde ab Au-
gust 1999 die Jugendwartin des TSV Ginnheim
sein. Damit bin ich die Vertreterin aller jugendli-
chen Vereinsmitglieder. Mein Aufgabengebiet ist
die Vertretung der Jugend, als auch
jugendpolitische Aufgaben:
• Interessen, Bedürfnisse und Probleme der

Jugendlichen gegenüber dem Vorstand ver-
treten.

• Unterstützung kind- und jugendlicher Inter-
essen und Bedürfnisse z.B. regelmäßige
Sport- und Freizeit-Aktionen.

• Sensibilisierung des Vereins für jugendliche
Probleme und Unterstützung des Vereins in
der Lösung dieser Probleme (Betreuung und
Integration von benachteiligten· PersonenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI
Gruppen).

• Dazu Toleranz aufbauen.
• Vertretung der Jugend auf Tumgau- oder

Landesebene.
• Motivation von Jugendlichen zur Mitwirkung

in der Jugendarbeit.
...dies ist der offizielle Aufgabenbereich.
Weitere Hauptaufgaben sehe ich, neben meinen
offiziellen Aufgaben, auch in den organisatori-
schen Aufgaben:
• Jugendfreizeiten planen und verwirklichen.
• Mitarbeit in den Gremien/Organen des Ver-

eins
• Mitarbeit in Organisationen außerhalb des

Vereins
• Kontakte zwischen den Abteilungen, z.B. im

Hinblick auf überfachliche Jugendaktivitä-
ten, aufbauen

• Organisation von Veranstaltungen und Ak-
tivitäten mit verschiedenen Abteilungen in-
nerhalb und außerhalb des Vereins.

• Anmeldung und Bekanntgabe von Veran-
staltungen

• Öffentlichkeitsarbeit, Infonnationsweiterga-
be, Werbung (Infos in der Vereinszeitung,
im Schaukasten, Handzettel, Plakate in
meinem Bereich in Kooperation)
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... und EURE Interessen - die der Jugendlichen -
zu vertreten bzw. für Eure Probleme da zu sein,
denn ich will Schwierigkeiten gemeinsam mit
Euch lösen.
Beiträge von Euch, über die ich mich freuen wür-
de, könnt Ihr in meinen Briefkasten "Jugendwart",
im Foyer einstecken.
Das gilt nicht nur für Probleme, sondem auch für
Anregungen, welche die Zusammenarbeit ver-
bessem.
Also nur keine Hemmungen ruft an:
Tel:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA017216345738

E-Mail: pw:>lf@stud.uni-frankfurt.de

)

Selbstdarstellungen gehören nicht zu meinen
Ueblingsbeschäftigungen, darum mache ich es
kurz.
Ich bin 29 Jahre alt und leite mit Helga Leucht-
mann die Eltem- & Kind-Stunde - immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr - und studiere Soziologie
in Frankfurt a.M.
Wie kam ich zum Amt der Jugendwartin? Nun ja,
nach einiger Bedenkzeit und nach einer einjähri-
gen Kompaktausbildung als ÜUJL, habe ich mich
dann positiv für dieses Amt entschieden und
schon war ich Jugendwartin.
Nun werde ich die Arbeit, nach bestem Wissen



und Gewissen, erledigen. Wer weitere Fragen an
mich hat, schickt mir eine e-Mail oder ruft mich
an.
Ich denke es sollte klar sein, daß sich die Effizi-
enz von Jugendarbeit nicht in Zahlen auf der fi-
nanziellen Ebene niederschlägt, sondem auf ei-
ner weitaus höheren Ebene. Profit auf Ebene der
sozialen Komponente, der Bildung (Aus- u. Wei-

terbildung) und des zukunftsformenden Gemein-
sinns, dessen Wert sich nicht in Zahlen wieder-
geben läßt. Das heiß aber nicht, alles dem Ge-
meinsinn unterzuordnen und so komme ich zu
meinem Lebens- und Handlungsmotto:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
" NurzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAein toter Fisch schwimmt mit dem
StromlII"
Eure Petra WolfzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Erfolgreicher Abschluß einer Ausbildung

Ein Jahr - von Juli 1998 bis August 1999 - hat die Ausbildung zur Jugend- und Übungsleiterin von Petra
Wolf gedauert. Zu den Lehrgängen,die meist an Wochenenden stattfanden, mußte sie nach Undenfels
ifTl Odenwald und nach Bad Viibei fahren.
Diese Ausbildung liegt weit über den amtlichen Anforderungen! In einer überfachlichen Aktion hat sie für
ihre Prüfung" 1001 Spielnacht" am 12. und 13. Juni 1999 im Jahnvolk von 1881 e.V. und eine Übungs-
stunde in Ultimate Frisbee veranstaltet. Außerdem mußte sie sich in Bad Viibei einer mündliche Prüfung
unterziehen.

Die Themen der Ausbildung waren:

Lehrgangsorganisation, Verwaltung,
Pädagogische Aspekte, Öffentlich-
keitsarbeit, Organisation von Jugend-
veranstaltungen, Rechte, Finanzierung,
Kreatives Gestalten, Sportmedizin,
New Games, Gerätturnen, Leichtathle-
tik, Rhythmische Gymnastik, Funkti-
onsgymnastik, Orientierungslauf"
Trampolin, Volleyball, Zirkeltraining,
Jazztanz, (Step-)Aerobic, Rope-
Skipping, Aquarobic, Pantomime,
Jonglage, Percussion, Akrobatik, TGW,
Bewegungsgeschichte, Abenteuertur-
nen und Rhönrad zu bewundem in
http://www.
privatschlund.deJthumann/htj/b5.htr
um nur einige zu nennen.
Durch diese Ausbildung ist Petra Wolf
fit für die Jugendarbeit! Sie kann
Fahrten und Workshops zu organisie-
ren. Sie hat Spiele und Freizeitangebo-
te, Tips und Tricks kennengelemt.
Durch ihre Kenntnisse der Rechte und
Pflichten ist sie qualifiziert für die Lei-

~

tung von Jugendgruppen.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
/"'4.. Herzlichen Glückwunsch,

c,;:.,U \.{:,I- liebe Petra,
zu Deiner Jugendleiter-
und Übungsleiterlizenzl

Doris M. Keil, Pressewartin

Vorname. Name

Na ertoIgreichem Abschluß der vorgeschriebenen AusOiIdung erhölt

geboren am

snoe

PosIIeitzahI. OrtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Petra W 0 1 f

15.08.1970

Ginnh •-Stadtweg 135

60431 Frankfurt

.:.c\'"

• "

.I, . .
•--I. ,", ':" -

*'I die Uzenz als

Jugendlelterl
Jugendleiterin

06.757

gOItIg bis zwn

Erwtaus-..g

Ort. DatUm

31. 12.2Dm

Deutsche Sportjugend Deutscher Tumer-8und
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GymnastikzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI Jazzgymnastik
Gymnastik für Ältere
Ihre Ansprechpartnerin: Usa Darmstadt, Tel. 53 17 82

Liebe Mitglieder der Fitne&- und
Gymnastikabteilung
Sicherlich habt Ihr meine Mitteilung im Aushang
gelesen und IArißtalso, daß ich - Usa Damstadt -
seit dem 14. JunizyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA1999 Eure Abteilungsleiterin
bin und Helga Lauer meine Stellvertreterin ist.

. Wir freuen uns auf unsere neue Aufgabe und
wünschen uns eine gute Zusammenarbeit mit
Euch mit der Intention, das Vereinsleben zu
fördern bzw. die sportliche und gemeinschaftliche
Seite zu pflegen.
Als erstes gemeinsames Vorhaben möchten
wir am

9. Oktober 1999
eineBusfahrt

in das fränkische Städtchen Klingenberg am
Main machen. Teilnahmelisten werden noch
ausgegeben.Zum Ablauf:
Treffpunkt: 9.30 Uhr an der Tumhalle
Abfahrt: 10.00 Uhr nach Groß-Heubach

von hier zu Fuß cirka dreißig Minuten bis zum
Kloster Engelsberg mit anschließendem Mittag-
essen,
Nach dem Essen Tour nach Klingenbergmit dem
Bus oder zu Fuß in ca. eineinhalb Stunden. In
Klingenberg Besichtigung des Weinbau- und
Heimatmuseums und eventuell des Teddymuse-
ums.
Den gemütlichen Abschluß des Tages machen
wir in der Weinstube.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAWoifflssie" in Klingenberg.
Die Heimfahrt IArirdgegen 21.00 Uhr sein.
Bis demnächst Eure
Usa Dannstadt, Abteilungsleiterin

)

Gymnastik für Ältere
Trainerin: Eleni Duplessis

freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
Kleiner Gymnastiksaal im Erdgeschoß

J
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Usa Darmstadt ist die Dritte von links und Helga Lauer die Vierte von rechts



SportkegelnzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~
Ihr Ansprechpartner: Thomas Neidhardt, Tel. 521402

Volker Keil erringt 5. Platz
auf der Deutschen Meisterschaft
der Senioren in Nürnberg
Platz 1 - 4 bei der Hessischen Meisterschaft der
Senioren A (50 bis 59 Jahre) berechtigten zur
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft in

!Jümberg am 26. und 27. Juni 1999. Unter den
vier Teilnehmem war von unserem Verein unser
Sportwart Volker Keil als Dritter der Hessischen
Meisterschaften startberechtigt.
.Ein großes Fanaufgebotmachte sich am Freitag,
25. Juni 1999, mit auf den Weg, um für Volker
Stimmung zu machen.
Als erster hessischer Starter ging am Samstag
früh um 8.00 Uhr Ludwig Keller vom SKV Mörfel-
den, der Platz 4 bei der Hessenmeisterschaft
erreicht hatte, auf die Bahn. Mit 465 Holz legte er
den Grundstock für eine gute Plazierung im End-
lauf. Um 9.40 Uhr war dann unser Volker dran.
Auch er überzeugte mit 458 Holz. Für unsere
beiden hessischen Erststarter bedeutete dies am
Ende des Vor1aufes Platz 2 und 3. Auch der
Hessenmeister Klaus Kipper (Mörfelden) konnte
sich für den Endlauf der besten sechzehn qualifi-
zieren. Leider schied der Vizemeister Gerd Amold
(Ober-Ramstadt) im Vor1aufaus.
Am Sonntag begann der Endlauf mit Platz 16.

;Somit waren Volker Keil und Ludwig Keller erst
am Nachmittag an der Reihe.Volker Keil spielte in
der vor1etztenPaarung.Nach der ersten Bahn sah
es für ihn gut aus, und wir alle hatten die Hoff-
nung, ihn auf dem Treppchen zu sehen. Die
zweite Bahn bereitete ihm aber mehr Schwierig-
keiten als erwartet, und so reichtees mit 421 Holz
.nur" für Platz 5. Es ist ein großer Erfolg, unter
den 28 besten Senioren A von Deutschland so
weit vorne zu stehen!
Deutscher Meister 1999 wurde nach einem Klas-
sespiel Ludwig Keller, der Hessen damit eine
weitere Plazierung für das nächste Jahr sicherte,
so daß im Jahr 2000 fünf Teilnehmer aus Hessen
in Augsburg an den Start gehen.

Ergebnisseder DeutschenMeisterschaft 1999der
SeniorenA:

Name Verein Land LP
1. Ludwig Keller SKV Mörfelden HE 919
2. Horst Wöstenhoff KKV Sengerh. SA 911
3. Hermann Undner SKV Weilheim BY 904
4. Helmut Knobloch MainzerKvgg RP 891
5. Volker Keil TSV Ginnhelm HE 879
6. Erich Schulz SKV Markgräfl.L.SB 876
7. Hans Schilling KV Waldhof BD 876
8. Josef Brunner KV Hirschau BY 865
9. Dieter Franzreb TSV Schott Mz. RP 854
10.SiegbertSchönwitzWolfsburg NI 851
11.Klaus Kipper SKB Mörfelden HE 848

Zum Schluß kann man sagen, Nümberg war für
uns alle eine Reise wert.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Werner Zeeh, Stellvertretender Abteilungsleiter

Zwei erfolgreiche Sportkeglerdes TSV Ginnheim:
Volker Keil und Gerd Heymanns
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S-JugendzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAVereins pokal 1999
Beim diesjährigen TSV-5ommerfest am 26. Juni
spielten unsere B.Jugendlichen (10 - 14 Jahre)
einen Vereinspokal aus. An den vomerigen Trai-
ningstagen war schon auf Ergebnis gekegelt
IMlrden. Zusammen mit dem Ergebnis, das beim
Sommertest erzielt wurde, ergab dann das Ender-
gebnis.
Der zweite Sportwart des VKH, Willi Esser, hatte
in den vergangenen Wochen bzw. Monaten, seit
er die Kegeljugend betreut und trainiert, eine sehr
gute Arbeit geleistet.
Die einzelnen Leistungen, die sich in den Ergeb-
nissen unserer Jugendlichen aufzeigten, sind
recht vielversprechend. Trotzdem muß noch
einigesgetan werden.

Die drei Erstplazierten bekamen einen Pokal und
jeder teilnehmende Jugendliche erflielt eine Ur-
kunde:

1. Platz Altan Han
2. Platz Florian Herzberger
3. Platz Rene Schäfer
4. Platz Sarah NeidhardtzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
5. Platz ChristopherKleinert
6. Platz Dano Faraci
7. Platz Ismail Yigiter
8. Platz Manna Kleebach
9. Platz Patrick MaIdfeld

10.Platz Tobias Gundermann
11. Platz Manuel Gundermann ,
12. Platz Luca Nösekabel )
13. Platz Comelia Brehm

Alle unsere B-Jugendlichenmit ihren Urkundenauf einen Blick:
vordere Reihe v.l.n.r.: Marina Kleebach, Comelia Brehm, Florian Herzberger,Sarah Neidhardt,Luca
Nösekabel
hintere Reihe v.l.n.r.: Dario Faraci, Manuel Gundermann,Christopher Kleinert, Tobias Gundermann,
Altan Han, Rene Schäfer, Patrick Maidfeld, Ismail Yigiter

12



Sommerfest 1999
Der diesjährige und immer wieder beliebte
.Ginnheimer Dreikampf', der aus Dart, Kegeln und
Schießen besteht, fand einen guten Anklang. Der
erste Preis bestand aus einem Gutschein für ein
Essen für zwei Personen bei unserem Vereinswirt
Thomas Karamitsos. Dazu gab es noch weitere
Preise bis zum achten Platz.
Den ersten Platz belegte am Schluß wieder ein-
mal Gustav Heuckeroth, der schon in den letzten
drei Jahren Erster gemrden war.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Thomas Neidhardt, Abteilungsleiter

Termine der KegelabteilungzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
41./12.09.1999 1. Spieltagd. Saison 1999/2000
20./21.11.1999 Senioren A / Zwischenrunde der

Hessischen Vereinsmann-
schaftsmeisterschaften
9. Spieltag / Ende der Vorrunde
Hallenmeisterschaft im

27.11.1999
04.12.1999

Kegeln für "Jedermann"
18./19.12.1999 Senioren A / Endrunde der

Hessischen Vereinsmann-
schaftsmeisterschaften. Vier
Mannschaften spielen um die
Teilnahme an der Deutschen
Meisterschaft 2000.

16./16.01.2000 10. Spieltag I Beginn der Rück-
runde

18./19.03.2000 18. Spieltag / Ende der Rück-
runde

29./30.04.2000 Bezirksmeisterschaften Vorläufe
06./07.05.2000 Bezirksmeistersaften Endlauf
13./14.05.2000 Deutsche Senioren-Vereins-

mannschaftsmeisterschaften in
Oggersheim

27./28.05.2000 Hessenmeisterschaften Einzel
Vorläufe

03./04.06.2000 Hessenmeisterschaften Einzel
Endlauf

15.-18.06.2000 Deutsche Meisterschaften für
alle Disziplinen in Augsburg

Jugendspieltage:
1. Spieltag
2. Spieltag
3. Spieltag
4. Spieltag
5. Spieltag
6. Spieltag

02./03.10.1999
20./21.11.1999

04./05.12.1999
11./12.12.1999
18./19.12.1999
08.01.2000

I SG DSC 54/ Fldelio

Neue Sportwartin
Hai, leute, ich möchte mich vorstellen:
Mein Name ist Ina Knaab und ich habe das Amt
der Sportwartin von Steffi Seib übemommen.
Am 13. September beginnt unsere Runde, die wir
geschwächt durch Verletzungen und eine
Schwangerschaft antreten werden. Ausgerechnet
in dieser Saison kann die zweite Mannschaft mit
sechs Damen antreten. Also, wir suchen noch
Mitstreiterinnen, die Lust aufs Kegeln haben.
Unser Ausflug zum Saisonende 98/99, der ein
Geheimnis war, ging nach Steinau an der Straße
und war ein Erfolg.
InaKnaab,
Sportwartin

.au!\mmt4B1Hm~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Die KFZ-Werkstatt
ganz in Ihrer Nähe

'H'zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA089/$1 4& 83

M. Hollmann

Spezialist tür:

MERCEDES-BENZzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

~:EL ~
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Am Samstag, 04. Dezember 1999, richten wir in unserem Clubhaus die
Kegelmeisterschaft für "Jedermann" ausl

Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmitglieder undzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI oder Mitglieder
unserer Freizeit- Kegelklubs.

Gekegelt wird in 4 Kategorien:

A) Freizeitkegelerinnen Damen 20 Wurf In die Vollen
B) Freizeitkegler Herren 20 Wurf in die Vollen
C) Sportleeglerinnen Damen 30 Wurf In die Vollen
D) Sportkegler Herren 30 Wurf in die Vollen )

Einspielzeit = 5 Wurf In die Vollen I

Startgeld: Kategorie A) + B)
Kategorie C) + D)

DM 3.- je 20 Wurf
DM 5.- je 30 Wurf

Den besten Keglerinnen und Kegler der jeweiligen Kategorie winken schöne
Sachpreise.

Die Erstplatzierten erhalten zusätzlichen einen Ehrenpreis.

Mehrfachstarts sind unter weiterem Einsatz des Startgelds und freier
Bahnkapazität möglich.

Beginn der Veranstaltung:
Ende der Veranstaltung:

14.00 Uhr
ca. 18.30 Uhr

Die Siegerehrung findet um 19.00 Uhr in unserer Clubhausgaststätte stattl

Für Teilnehmer sind saubere Turnschuhe erforderlich, Sportkleidung wird
empfohlen.

Meideschluß ist der 26.11.1999

Anmeldung bitte bei unserem Gastwirt -Herrn Karamitsos-
oder bei -Gerd Heymanns, Tel. 52 0717- unter Angabe der Kategoriel

Die Anmeldung kann auch in den Briefkasten "Kegelbahnwart" in Foyer unseres
Clubhauses eingeworfen werden.

)

Das Startgeld bitten wir bei Anmeldung zu entrichten.

Wir hoffen auf rege Beteiligung.

Kegelabteilung des TSV- Ginnheim, der AbteilungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

dormiCIEL

Wilhelm-Epstein-Str. 61 I<~~r
Ffm - Ginnheim SchaL/fens

Beratungstermine
(069) 52 1945

Matratzen in Ruhe probeliegen
bei:

Bettenanalyse in Ihrem Haushalt Tips + Info: www.dormiciel.de

14
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TSV 1878 e.V.
Frankfurt am Main-Ginnheim

CLUB HAUS:

Am Mühlgarten 2zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
60431 Frankfurt am Main

Gaststätte: Tel.. 53054522

VEREINSVORSITZENDER:

DieterFella

Ludwig·Tieck-Straße 3

60431 Frankfurt am Main

TeL: 511382zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

UNSER ANGEBOT

~ TURNEN
LU Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 532356

Eltern- und Kind-Turnen
1 1/2 bis 3 Jahre Montag

Gruppe 11 Freitag

15.00 - 16.00 Uhr Turnhalle

16.00 - 17.00 Uhr Turnhalle
17.00 - 18.00 Uhr Turnhalle

16.30 - 17.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.
17.30 - 18.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.

15.00 - 17.00 Uhr Turnhalle

14.30 - 16.30 Uhr 1. Stock

Kinder-Turnen

3 und 4 Jahre
5 und 6 Jahre

Montag
Montag

Bewegung mit Musik (Kreativgruppe)
Schüler (männl.lweibl.) Gr. I Dienstag
Schüler (männl.lweibl.) Gr. 11 Dienstag

~ Kunstturnen

~Gruppel Mittwoch

[E Leichtathletik Schüler und Jugend_
im Sommer Olympia-Sportplatz

Schülerinnen u. ) 16.00 -
Schüler ab 8 Jahre ) Donnerstag

Jugend ) - 18.00 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Turnerjugendl-i/I
Mädchen-Turnen
Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 532356

I,
6 - 8 Jahre
ab 9 Jahre

Freitag .15.00- 16.30 Uhr
Freitag 16.30·18.00 Uhr

Turnhalle
Turnhalle

Jungen-Turnen
Ihr Ansprechpartner: Christoph Kappier, Tel.: 532356
ab 7 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Stand: 01.09.1999

Geschäftsstunden des Vorstandes:

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr

15



AEROBICzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

<,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAIhre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

~
Für Damen und Herren Montag 19.00 - 20.00 Uhr 1. Stock
Für Damen und Herren Montag 20.00 - 21.00 Uhr 1. Stock

~

~
lL:SJ

BODYSTYLING
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Donnerstag 18.15 -19.00 Uhr Turnhalle

Turnhalle

Turnhalle

Turnhalle der
Diesterwegschule

Turnhalle der
Diesterwegschule

kl.Saal Erdgesch.

)

Turnhalle

1. Stock
1. Stock

STRETCHING
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Donnerstag 19.00 - 20.00 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Kegeln Sie sichzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAfit

auf unseren Kegelbahnen!

Kegelbahnvermietung: GerdzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAHeymanns "5207 17

16

GYMNASTIK
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 1782

Für Damen Montag 19.30 - 21.00 Uhr

JAZZ - GYMNASTIK
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr

CALLANETICS
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 5317 82

Für Damen und Herren Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr

GYMNASTIK FÜR ÄLTERE
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 17 82

Für Damen und Herren Freitag 16.00 - 17.00

AUSGLEICHSSPORT
Ihr Ansprechpartner Georg Keppler, Tel.: 51 8664

Für Herren Mittwoch 20.15 - 22.00 UhrzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

BBP

Ihr Ansprechpartner: Lisa Darmstadt, Tel.: 53 1782

Für Damen und Herren Mittwoch
Mittwoch

18.30 - 19.15 Uhr
19.15 - 20.00 Uhr

Stand: 01.09.1999



~ BADMINTONzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBALLJ Ihr Ansprechpartner:Volker Zwick, Tel.: 52 50 25

Jugendliche
Jugendliche 8 - 13 Jahre
Jugendliche14 - 18 Jahre
Erwachsene

Dienstag
Donnerstag
Donnerstag
Donnerstag

16.30- 18.00 Uhr
17.30- 19.00Uhr
19.00- 20.30 Uhr
20.30 - 22.00 Uhr

Turnhalle
Turnhalle der
Diesterweg-
Schule

~

TAEKWONDO *)
Ihr Ansprechpartner:Uwe Claßen,Tel.: 39 31 63
Trainerin: Eleni Duplessis,Tel.: 670 84 77
Kinder ab 8 J. Mittwoch 16.00- 17.00 Ohr 1. Stock

Freitag 17.00-18.00 Uhr 1. Stock

Anfänger, Jugendlicheund Mittwoch 17.00- 18.30 Uhr 1. Stock
Erwachsene Freitag 18.00- 19.00 Uhr 1. Stock
Fortgeschritteneab 2. Grün Mittwoch 18.30- 20.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Freitag 19.00- 21.00 Uhr 1. Stock
WettkampftrainingJgdl.(gelb) Montag 16.45- 17.45 Uhr 1. Stock
WettkampftrainingJgdl.(grün) Montag 17.45- 18.45 Uhr 1. Stock
WettkampftrainingErw. (blau) Montag 20.00 - 22.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

S P 0 R T K E GELzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAN *)
Ihr Ansprechpartner:Thomas Neidhardt,Tel.: 52 1402

~

Kinder und Jugendliche Dienstag 14.30- 16.00 Uhr Untergeschoß

Damen und Herren Mittwoch 14.00- 20.00 Uhr Untergeschoß
Donnerstag 14.00- 20.00 Uhr Untergeschoß

(Nach besondererEinteilung)
Wettkämpfeder Clubs Samstag 12.00- 20.00 Uhr Untergeschoß

Sonntag 13.00- 20.00 Uhr Untergeschoß
Wettkämpfeder Jugend Sonntag 09.30 - 13.00 Uhr Untergeschoß

~

SPORTSCHIESSEN
Ihr Ansprechpartner:Werner Öhlinger,Tel.: 559709•
Training Mittwoch

Freitag
18.00- 23.00 Uhr
18.00- 23.00 Uhr

~ TISCHTENNIS

~ Ihr Ansprechpartner:ChristianKlein,Tel.: 51 91 59

Untergeschoß
Untergeschoß

Jugendlicheab 13 Jahre Dienstag 18.00- 20.00 Uhr Turnhalle
Jugendlicheab 13 Jahre Freitag 18.00- 20.00 Uhr Turnhalle
Damenund Herren Dienstag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle

Donnerstag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle
Freitag 20.00 - 23.00 Uhr TurnhallezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

I©l DARTl.ti!J Ihr Ansprechpartner:ManfredSchmidt,Tel.: 5291 16

TraininglWettkämpfe
TraininglWettkämpfe
Competition

Montag
Donnerstag
Sonntag

19.00- 23.00 Uhr
19.00- 23.00 Uhr
18.30- 23.00 Uhr

Stand: 01.09.1999

Untergeschoß
Untergeschoß
Untergeschoß
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Ci]zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

T A N ZENzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI T C GEN N 0 *)
Ihr Ansprechpartner: Heinzdieter Schukart, Tel.: 53 1385
Jazz- und Modern Dance

6 - 11 Jahre Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr 1. Stock

12 - 15 Jahre Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr 1. Stock
über 15 Jahre Dienstag 18.30 - 21.00 Uhr 1. Stock
Leistungsgruppe Donnerstag 17.30 -19.30 Uhr 1. Stock
Turniergruppe Samstag 11.00 - 14.00 Uhr 1. Stock

Breitensport-Tanzen
Damen und Herren Donnerstag 19.30 - 22.30 Uhr 1. Stock
Freies Training
Damen und Herren Samstag 15.00 - 17.00 Uhr 1. Stock

~

I ~ I

~zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

GEMISCHTER CHOR
Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius, Tel.: 526064

Damen und Herren Freitag 20.00 - 22.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

WA N 0 ERN *)
Ihr Ansprechpartner: Kurt Roth, Tel.: 539355

Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.
Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.

KARNEVAL

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel.: 5321 94

Mini-Garde Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr

Midi-Garde Donnerstag 18.30 - 19.30 Uhr
Maxi-Garde Donnerstag 19.30 - 22.00 Uhr
Männerballett Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr
Bühnenbau Montag ab 19.00 Uhr

Mittwoch ab 19.00 Uhr

kl.Saal Erdgesch.

kl.Saal Erdgesch.
kl.Saal Erdgesch.
kl.Saal Erdgesch.
Bühne gr. Saal

Bühne gr. Saal

Beitrag:--ErwaChseritC-- DII.H5,--mon. KlnaeYuna
Jugendliche: DM 10,-- mon.

Familienbeitrag: DM 40,-- mon.

(2 Erwachsene, ab 2. Kind unter 18 J.)

Aufnahmegebühr DM 10,-- .J

~

*) zysätzliche Umlagen

WIRBELSÄULENGYMNASTIK
STEP-AEROBIC
(BRUST-)KREBSNACHSORGE

Mittwoch
Dienstag
Dienstag

Auf Nachfrage
Auf Nachfrage
Auf Nachfrage

Stand 01.09.1999

Bitte informieren Sie uns überzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Änderungen Ihrer Anschrift und/oder Ihres Kontos!

Ein kurze Notiz können Sie in den Briefkasten des Vorstandes im Foyer unseres Clubhauses
einwerfen,

18



~.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Gemischter Chor

Ihre Ansprechpartnerin: Urula Bisenius, Tel. 52 60 64

Wir stellen vor:

Martin Bauersfeld,
unser neuer Dirigent

• geboren am 30.09.1968 in Frankfurt am Main
• 1975 - 79 Schüler der Diesterwegschule in

Frankfurt am Main-Ginnheim
• 1975 - 78 Klavierunterricht bei Gisela Hessen-

berg
~ 1978 - 91 Klavierunterricht bei Christoph Ullrich
• 1979 - 88 Schüler der Ziehen-Schule in Frank-

furUM.-Eschersheim
• 1988 Abitur
• seit 1988 Leiter des evangelischen Kirchencho-

res Karben-Okarben
• 1991- 97 Studium an der Hochschule für Musik

in Frankfurt am Main mit Hauptfach
Klavier bei Professor Bemd Ickert

• seit 1990 praktizierender Klaviertehrer
• seit 1997 Leiter des Männerchores .Concordia

Nieder-Wöllstadt"
• seit 1999 Leiter des Kinderchores der Concor-

dia

Chorausflug in die Rhön amzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

12. Juni 1999
Pünktlich um zehn Uhr startete unser Bus ab
Ginnheimer HohlzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI Ecke Am Mühlgarten mit 45
Personen an Bord. Es war herrliches Wetter, und
unser Sänger Herbert Eichenauer hatte eine
landschaftlich schöne Reiserouteausgewählt. Sie
führte uns über Karben, Florstaclt, Ortenberg,
Hirzenhain und Grebenhainam Niedermooser See
vorbei nach Kleinlüder. Dort kehrten wir zur Mit-
tagsrast im Landgasthof .Jagdhof' ein. Zu einer
Besichtigung der Wallfahrtskirche Klein-Heilig-
Kreuz und zu einem kleinen Spaziergang hatten
wir danach noch Gelegenheit.
Unsere Fahrt ging weiter nach Fulda, wo wir unter
Herberts kundiger Führungden Dom besichtigten.
Wer nicht mitlaufen wollte, ließ es sich bei einem
Eiskaffee oder ähnlichen Köstlichkeitengutgehen.
Von Fulda aus fuhren wir weiter über Batten,
durch das Ulstertal und über Ehrenberg zu unse-
rem Endziel, dem Gasthaus "Zur Rhön" in Birx,
Dort angekommen wurde zuerst der Durst, dann
der Hunger gestillt - und das alles sehr preiswert!

Herbert Eichenauer und Ursula Bisenius bei der
Einkehr in Birx. Hier wird dererste Durst gelöscht.
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IllZ'Nischen wateten wr auf unseren neuen Diri-
genten Martin Bauersfeld, der nachmittags noch
Mdere musikalische Verpflichtungen hatte. Sein
Versprechen nachzukommen, machte er wirklich
wahr, was wir in Anbetracht der zu fahrenden
dreihundert Kilometer nicht als selbstverständlich
ansahen und ihn mit entsprechendem Beifall
begrüßten.
Der Chor sang einige Ueder, und als Martin Bau-
ersfeld die Gäste bat mitzusingen, folgten sie
dieser Aufforderung und hatten sichtlich Spaß
daran.
Heimwärts fuhren wir über die Autobahn und
kamen gegen 22.30 Uhr gut gelaunt wieder in
Ginnheim an. Übereinstimmend wurde erklärt: Es
war ein schöner Tag!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

SeI dieserzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAGelegenheit

Es wäre schön, wenn wir demnächst einige
sangesfreudige Leute

in unserer Chorstunde begrüßen könnten. Auch
wenn Sie keine Stimme wie Caruso oder die

Callas haben, sollte die Freude am Singen Sie
dazu bewegen,

in unsere Chorstunde
hineinzuschnuppern:

jeden Freitag von 20.00 bis 22.00 Uhr
proben wir im Kleinen Saal

im Erdgeschoß unseres Clubhauses.

Ursula Bisenius, Abteilungp/eiteQR

Spaziergang in Fulda. Der Chor und seine Gäste auf der Treppe am Domplatz. .JzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

reWO'**,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Funktion und Design in

••zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

BORNER
Kurhessenstraße 160

60431 Frankfurt am Main
Telefon 52 4782
Telefax 522130

Unsere LeistungenzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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)

Am Samstag, 26. Juni 1999, feierte der TSV sein
alljährliches Sommer- und Kinderfest.
Bei schönem Wetter erfreuten sich ungefähr
zweihundert Kinder ab 14.00 Uhr an den liebevoll
hergerichteten Wettspielen in der Tumhalle und
auf dem Parkplatz. Da gab es:
• Hindemislauf, betreut von der neuen Jugend-
wartin Petra Wolf und ihren Helfer/innen;
• Torwand-Schießen (Kurt Roth und Familie,
Wanderabteilung);
• Schatzsuche (Bärbei Knopf und Christa Jen-
sen, Gemischter Chor);
• Angelspiel (Ingrid u. Marcus Zenker, Elferrat);
• Autorennen (HeinzdieterSchukart, Tanzabt.);
• Basketball / Clownwerfen (Volker Zwick,
Badrrinton-Abteilung);
• Wasserspiele (Usa Darmstadt und Hel-
fer/innen, Fitneß. und Gymnastik-Abteilung);
• und ein Malwettbewerb unter dem Motto: "Wir
waren im Zoo" (Inge Mucher und Helfer/innen).
Selbstverständlich erhielten alle Teilnehmer
kleine Preise, die von den Ginnheimer Ge-
schäftsleuten gespendet wurden und bei denen
wir uns auf diesem Wege herzlich bedanken.
Für die Erwachsenen gab es wieder den
.Ginnheimer Dreikampf mit Dart, Kegeln und
Schießen, ausgerichtet von Manfred Schmidt,

Thomas Neidhardt und Wemer Öhlinger (das
sind die entsprechenden Abteilungsleiter), und
ein Würfelspiel, das Christian Klein, Tischtennis-
abteilung, betreute, bei dem es interessante
Dinge zu gewinnen gab. Außerdem wurde ein
"Schnupperkegeln für jung und alr angeboten
(Gerd Heymanns, Kegelbahnwart).
Anders als in den vergangenenJahren fanden
die Vorführungen unserer Vereinskinder erst ab
16.00 Uhr statt:

PHILIPP REUTER
Inhaber.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAJ. Schmidt • Elektromeister

Licht- und Kraftanlagen
Antennenbau
Verkauf von

Elektrogeräten
aller Art

Raimundstraße 37
60431 Frankfurt

Telefon: 069 - 52 43 43
Fax: 069 - 529984
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• Tanz der Midigarde (Claudia Karmann und
Elke Schwarze);
• Bewegungmit Musik (Kann Bauer);
• Kunsttumen am Boden (Ingrid Trimbach);
• Turnen der Kleinen (Helga Leuchtmann);
• Kinderformation der Tanzabteilung (Us Mou-
fang);
• Taekwondo (Eleni Duplessis).
Renate Schwarze und Renate Domheim küm-
merten sich um den Flohmarkt aus dem Bühnen-
fundus des TSV Ginnheim.
Ab 18.00 Uhr fand im ersten Stock eine Kinder-
Disco mit DJ Sven statt. Und nach der Siegereh-
rung für den Malwettbewerb, den Ginnnheimer
Dreikampf und das Würfelspiel durch unseren 1.
Vorsitzenden Dieter Fella startete eine Disco im
Freien für jung und alt. Bei dem schönen Wetter
fand sie großenAnklang.
Für Essen und Trinken war selbstverständlich
auch gesorgt. Die Cafeteria erfreute unter der
Regie der Tanzabteilung mit selbstgebackenen
Kuchen und Torten. Der Eisstand des Gemisch-
ten Chores unter der altbewährten Leitung von
Ursula Bisenius erfreute nicht nur die Kinder.
Grillspezialitätengab es von Manfred Kunze und
seinen Helfem und die Pommes frites-Produktion
teilten sich Peter Glatthom und Helga Lorenz.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Der Ausschank von Bier vom Faß und allen
anderen alkoholischen und nichtalkoholischen
Getränken klappte vorzüglich - ein Dankeschön
an unseren Wirt Thomas Karamitsos und sein
Team.
Dank des prima Wetters fanden sich viele Besu-
cher ein und feierten ein schönes Sommertest.
Dies war natürlich nur möglich durch die Mithilfe
von aktiven Mitgliedem und Freunden unseres
Vereins, bei denen wir uns herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Technischen Aus-
schuß mit Günter Schwarze, Hermann Ludwig,
Manfred Kunze, Norbert Kleebach, Mark
Schmitz, Elke und Markus Schwarze, der die
Hütten, TIsche, Stühle, Schirme etc. aufstellte,
und der Dart-Abteilung, die abends beim Abräu-
men zur Verfügungstand.
Wie man sieht, benötigt man für die Durchfüh-
rung eines solchen Sommerfestes jede Menge
Helferinnen und Helfer. Je mehr es sind, desto
weniger Arbeit ist es für den einzelnen. Jeder,
der helfen möchte, kann dies tun. Informationen
kann er sich gem beim Vorstand holen (siehe
vorletzte Umschlagseite).
Aber ohne die vielen Spender von Geld- und/oder
Sachspenden wäre es uns nicht möglich gewe-
sen, für die Kinder ein so schönes Fest zu ge-



stalten. Wir danken allen Spendern und Gönnern.
Es unterstützten uns:
Auto-Opitz, Metzgerei Bauer, Esso AG, Harn-
burg, Falken-Apotheke, Frankfurter Sparkasse
(Knax-Club), Thomas Karamitsos, Wirt des
.Dekathlon", Versicherungsbüro Günter Merle,
Finna Metz, Salon Hannelore, Finna Tengel-
mann, Finna Tomin-Video, Finna Ema Wagner,
Zigarren-Reuter.
Die Organisation des TSV-Somrnerfestes lang in
den Händen von Renate Schwarze und Marianne
Wöll.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Marianne WOll, VergnügungsobfrauzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Tischtennisabteilung
Ihr Ansprechpartner: Christian Klein, Tel. 51 91 59

Hallo, aus der Tischtennisabteilung
gibt es folgendes zu berichten:

In der kommenden Saison 1999/2000 wird der
TSV mit fünf Herrenmannschaften und zwei
Mannschaften im Jugendbereich am Spielbetrieb
teilnehmen. Möglich wurde dies durch die fünf
NeuzugängeKlaus Osenbrügge (I. Mannschaft),
Heribert Scholer, Benno van Dalen (beidezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA111.
Mannschaft), Helmut Nimsch und Mayumi Ya-
mamoto (beide IV. Mannschaft) sowie dem
Nachwuchsspieler Christian Frei, der altersge-
mäß zu den Herren aufrückt, sOlNie Jianing
Zhang, den wir aufgrund seiner Spielstärke trotz
seiner Jugend bei den Herrengemeldet haben.
Die Mannschaftenhaben folgende Heimspieltage:

I. Herrenmannschaft Freitag 20:30 h
11. Herrenmannschaft Donnerstag 20:30 h

111. Herrenmannschaft Donnerstag 20:30 h
IV. Herrenmannschaft Freitag 20:30 h
V. Herrenmannschaft Donnerstag 20:30 h

Jugendmannschaft Freitag 18:00 h
Schülermannschaft Dienstag 18:00 h

Durch die Ansetzung der Heimspieltage auf Don-
nerstag und Freitag steht der Dienstag aus-
schließlich für das Training zur Verfügung. An
den Heimspieltagenfinden oftmals zwei Heimspie-
le statt, so daß dann keine Trainingsmöglichkeit
für die Herren besteht. Diese Tage sind dem Aus-
hang vor der Umkleidezu entnehmen.
Die Vorrunde beginnt am 30.08.1999 und endet
am 26.11.1999. Die Rückrunde dauert vom
10.01.2000 bis 31.03.2000. Auf Kreisebene findet
die erste Pokalrundein der 49. KW statt.
Es ist geplant, die Vereinsrneisterschaften der
Herren direkt vor Beginn der Rückrunde durchzu-
führen. Die Vereinsmeisterschaften der Jugend
werden nach Rücksprache mit den Übungsleitem
kurzfristig angesetzt.
Das Jugendtraining ist derzeit gut besucht, so
daß wir momentan einen Aufnahmestop haben,
da ansonsten die Durchführung eines Trainings
nicht gewährleistetist.
Für die kommende Runde wünsche ich allen akti-
ven Spielem viel Spaß und Erfolg.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Christian Klein, Abteilungs/eiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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KarnevalzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Ihr Ansprechpartner: Ernst Kuhnimhof, Tel. 53 21 94

Trainerinnen-Karussell

drehte sich bei den Maxis
Nachdem die eine Hälfte des bisherigen Traine-
rinnen-Gespannes durch Wegzug nicht mehr zur
Verfügung stand (wir berichteten darüber in TSV
aktuell, AusgabezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA2199), hat nun auch Petra Wolf
ihr Trainerinnen-Amt aus persönlichen Gründen
zur Verfügung gestellt.
Petra Wolf hat die Maxis von 1994 bis 1999 zu-
sammen mit Martina Kuhnimhof erfolgreich trai-
niert. Die in dieser Zeit einstudierten Garde- und
Schautänze gehörten zweifellos zu den Highlights
unserer Sitzungen. Für die geleistete Arbeit spre-
chen wir Petra Wolf Dank und Anerkennung aus.
Durch den Rücktritt war die Maxi-Garde vorüber-
gehend ,kopflos'. Doch nach intensiven Bemü-
hungen haben wir rechtzeitig qualifizierten Ersatz
gefunden. Die neue Trainerin heißt Anke Keck,
ist 34 Jahre alt und besitzt die erforderliche
Übungsleiter-Lizenz. Sie hat im Schautanzsport-
Club Schwarz Gold aktiv getanzt und leitet dort

auch das Jugend-Training.
Mit Anette Goldschmitt wurde eine neue Be-
treuerin für die Maxis gewonnen. Dieser Job ist
äußerst wichtig, sind doch im Laufe einer Kam-
pagne eine Reihe von administrativen Aufgaben
rund um die Garde zu erledigen.
Übrigens, der TSV sucht für seine Maxi-Garde
noch einige Mädels, die bei Eignung und nach
intensivem Training bei den Fastnachts-Veran-
staltungen auftreten können. Sie sollten minde-
stens 16 Jahre alt sein und Freude am Tanzen
haben. Weitere Vorkenntnisse sind nicht unbe-
dingt erorderlich.
Bei Interesse genügt ein Anruf bei Anette
Goldschmitt, Telefon 778693, bzw. Renate
Schwarze , Telefon 518769 oder man schaut
einfach mal beim Training - donnerstags von
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr- herein.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ernst Kuhnimhof, Abteilungs/eiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fritz Schreiber

1898zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAlnn Ja!tn 1998

Sanitär-Heizung-Spenglerei
in G innheim

A1t-Ginnheim 16, 60431 FrankfurtlMain

Tel.: 069/524427 Fax.: 069/516466zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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COMPUTER·HARD-UNDSOFTWARE

NETZWERK-TECHNIKzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Inge Hense ist totzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ende Juli verstarb - für uns alle überraschend -
im 51. Lebensjahr Inge Hense, die langjährige
Trainerin und Kommandeuse der ehemaligen
,Prinzen-Garde'. Inge Hense hat in den Jahren
1963 bis 1979 zunächst in der Garde getanzt und
sie später geführt und trainiert.
Die Ginnheimer Fastnacht hat Inge Hense zahl-
reiche Garde- und insbesondere Schautänze, die
von ihr nach aktuellen Musikstücken exzellent
choreografiert wurden, zu verdanken. Darüber-
hinaus war sie maßgeblich an der Gründung der
,Kindergarde', aus der die heutigen Mini- und Mi-
di-Garden hervorgegangen sind, beteiligt.
Wir haben Inge Hense für ihre hervorragenden
Leistungen im Ginnheimer Karneval zu danken
und werden uns immer gerne an sie erinnern.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Ernst Kuhnirnhof, Abteilungsleiter

Beginn der Kampagne 2000
Karneval-Eröffnung am13.11.
Wir Narren sind unserer Zeit immer eine Nasen-
länge voraus. Am 13. November - exakt 2 Tage
nach dem hinlänglich bekannten 11.11. - starten
die Ginnheimer Karnevalisten in die Millenium-
Kampagne 2000. Mit Musik, ein paar Vorträgen,
dem närrischen Gelöbnis und ganz sicher guter
Stimmung feiern wir den Beginn der Kampagne.
Dazu sind alle aktiven Karnevalisten, Senatoren
und Freunde der Ginnheimer Fastnacht eingela-
den. Natürlich sind Gäste herzlich willkommen.
Dann bis zum nächsten närrischen Treffpunkt
am Samstag, dem 13.11.1999 um 19.11 Uhr

im Gesellschaftsraum im 1.0G des Clubhauses.
Sie kommen doch ganz bestimmt?
Ernst Kuhnirnhof, Abteilungsleiter

Zentrale:

Karlsbader Str 2 • 65474 Bischofsheim

Fon: 06144zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA141565 • Fax: 06144/42535

Kartenvorverkauf im Gange
Der Kartenvorverkauf für die TSV-Fastnachts-
veranstaltungen hat begonnen. Ihre Karten kön-
nen Sie bei Irmgard und Manfred Kunze telefo-
nisch oder per Fax bestellen. Hier die Nummern:
Telefon: (069) 52 70 27*· Fax: (069) 53 99 40

*) Bestellungen werden auch über den Anrufbe-
antworter (Albert Kunze Werksvertretungen) ent-
gegen genommen.
Selbstverständlich können Sie Eintrittskarten
auch mit dem in der Gaststätte ,Dekathlon' er-
hältlichen Bestellschein anfordern. (Ausfüllen und
in den Briefkasten mit der Aufschrift ,Karneval' im
Foyer des Clubhauses einwerfen!) )
Hier unsere Veranstaltungstermine:
Ebbelwoi-Sitzung: Sonntag 20.02.2000, 16.11Uhr
Fremdensitzung: Samstag, 26.02.2000, 19.11 Uhr
Fremdensitzung: Samstag, 04.03.2000, 19.11 Uhr
Kindermaskenball: Montag, 06.03.2000, 14.00Uhr
(Für diese Veranstaltung erfolgt kein Vorverkauf)
Alle Veranstaltungen finden im TSV-Clubhaus
Am Mühlgarten 2, in Frankfurt - Ginnheim statt.
Ernst Kuhnirnhof, AbteilungsleiterzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Halten Sie sich

fit
mit unseremzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

übUngSangebot~~

rät Ihnen Ihr

TSV Ginnheim

.J

Inh. Heiko lachmann
Service.Cerrter.Wi~ertstr.10· 65439 FlörsheimWeilbach

Fon: 06145134036· Fax: 34017 www.helaedv.dezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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Die Karneval-Abteilung stellt sich vor:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wir sind die Spaßmacher

vom TSV-Ginnheim.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Was machen Karnevalisten in einem Turn- und Sportverein? Ganz einfach: Spaß! Und weil auch der

organisiert sein muß, gibt es uns, die Karneval-Abteilung im TSV-Ginnheim. Im Jahr 2000 bestehen

wir 45 Jahre. Spaß machen hat also Tradition im TSV. Dennoch ist die Ginnheimer Fastnacht modern

und ein stets aktueller närrischer Spiegel des Zeitgeschehens. Mit dem richtigen Schuß Lokalkolorit

erhält sie den ihr eigenen spezifischen Reiz. Ihr Bekanntheitsgrad reicht weit über die Grenzen Frank-

furts hinaus. Dafür gibt es gute Gründe:

Zum einen ist es die jährlich wechselnde Bühnendekoration, für die unser Bühnenbauer-Team weit

mehr als 1000 Arbeitsstunden aufwendet. Sie ist ein Novum in Frankfurts Fastnacht. Die Bühnen-

schau, mit der traditionell jede Sitzung beginnt und bei der tausende von Glühbirnen aufleuchten, ist
ein Erlebnis für sich.

Hinzu kommt das von Sitzungspräsident Wolfgang Busch präsentierte Programm, das alljährlich die

Besucher unserer Veranstaltungen begeistert. Eigene Tanzgruppen (Minis, Midis und Maxis), die

Garde- und Schautänze zeigen, sowie ein Männerballett und eigene Vortragende tragen wesentlich

zum Erfolg der Ginnheimer Fastnacht bei.

Sind Sie interessiert, aktiv dabei zu sein oder eine unserer Veranstaltungen zu besuchen? Egal, wozu

Sie sich entscheiden, Sie finden in jedem Falle die richtige Ansprechpartnerin bzw. den richtigen An-

sprechpartner. Jetzt müssen Sie nur noch zum Telefon greifen. Sie werden dort umfassend informiert.

Abteilungsleitung:

Mini-/ Midi-Garde:
ab 6 bzw. 12 Jahre

Maxi-Garde:
ab 16 Jahre

Männerballett:

Bühnenbau:

Elferrat:

Ernst Kuhnimhof
Telefon (069) 532194

Manfred Kunze
Telefon (069) 527027

Training: Donnerstag von 17.00 Uhr bis 19.15 Uhr

Renate Schwarze Claudia Kamann
Telefon (069) 518769 Telefon (069) 95297234

Training: Donnerstag von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr

Anette Goldschmitt Renate Schwarze
Telefon (069) 778693 Telefon (069) 518769

Mittwoch von 20.00 Uhr bis 22.00 UhrTraining:

Claudia Bock
Telefon (069) 510296

Yasemin Sen
Telefon (069) 529036

Montag und Mittwoch ab 19.00 Uhr

Günter Schwarze
Telefon (069) 518769

Arbeitstage:
Mark Schmitz
Telefon (069) 95663527

Wolfgang Busch
Telefon (069) 512823

Werner Lorenz
Telefon (069) 531839

Kartenvorverkauf: ab September
Inngard und Manfred Kunze Telefon (069) 527027'

Fax (069)539940
*) Bestellungen werden auch über den Anrufbeantworter (Alben Kunze Werksvertrenmgen) entgegen genommen.

Karneval-Abteilung im Turn- und Sportverein 1878 e. V. Frankfurt amzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAMain-Ginnheim

Am Mühlgarten 2, 60431 Frankfurt am Main
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Sie~~mat~

a«I die iDadezyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA~?
Veu~ Sie detzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAde-z,zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Fastnacht in Ginnheim
Einfach Spitze, da muß man dabei sein!zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Unsere Veranstaltungen:

EBBELWOI-SITZUNG 20.02.2000 - 16.11Uhr
FREMDENSITZUNG 26.02.2000 - 19.11Uhr
FREMDENSITZUNG 4.03.2000 - 19.11Uhr
KINDER-MASKENBALL 6.03.2000 - 14.00Uhr
Alle Veranstaltungen finden im TSV-Clubhaus, Am Mühlgarten 2 statt. )

Kartenbestellungen telefonisch unter (069) 527027 (Irmgard und Manfred Kunze),
per Fax (069) 539944 oder mit dem in der Clubhaus-Gaststätte "DEKATHLON"
erhältlichen Bestellschein, der ausgefüllt
in den Briefkasten mit der Aufschrift "Karne-
val" im Clubhaus-Foyer eingeworfen wird.

Karneval-Abteilung im
Turn- und Sportverein 1878 «v.
Frankfurt am Main-Ginnheim
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Ihre Bestellung senden Sie bitte an:zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

.Manfred Kunze
Fuchshohl53
60431 Frankfurt am Main
Tel. (069) 52 7027
Fax (069) 53 9940

oder Sie werfen sie einfach in den Briefkasten mit der
Aufschrift "Karneval" im Foyer des TSV - Clubhauses.

Ich bestelle nachstehende Karten:

Stück f. Ebbelwoi-Sitzung, So. 20.02.2000 - 16.11Uhr

__ Stück f. Fremdensitzung, Sa. 26.02.2000 - 19.11Uhr

StückzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAf. Fremdensitzung, Sa. 4.03.2000 - 19.11Uhr

Eintrittspreise: Ebbelwoi-Sitzung DM12.--, Fremdensitzung DM 25.--/Karte
Alle Veranstaltungen finden im TSV-Clubhaus Ffm, Am Mühlgarten 2 statt.

Name

Straße

Wohnort

Telefon

Datum ---- Unterschrift _

Für Ihre Kartenbestellungen danken wir Ihnen und freuen
uns schon heute, Sie bei einer unsere Veranstaltungen
im Clubhaus begrüßen zu können.

Karneval-Abteilung im
Turn-und Sportverein 1878 e.V
Am Mühlgarten 2
60431 Frankfurt am Main-GinnheimzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
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TERMINEzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Sa. 02.10.1999

Sa. 09.10.1999

So. 10.10.1999

Sa. 30.10.1999

Sa. 13.11.1999

Do. 02.12.1999

So. 05.12.1999

So. 19.12.1999

So. 20.02.2000

Sa. 26.02.2000

Sa. 04.03.2000
Mo. 06.03.2000
Fr. 31.03.1999

SO.-Sa. 03.-09.09.2000

Taekwondo-Gala

Ausflug der Gymnastik-Abteilung
Wanderabteilung: Rheinwanderung
Gemischter Chor: Beteiligung an einem Liederabend des
,,Liederzweig Dortelweil"
Karneval-Eröffnung

20.00 Uhr Abteilungsversammlung der Wanderabteilung
Adventsnachmittag zugunsten der ,,Hilfe für
krebskranke Kinder e.V."

Wanderabteilung: Ziegenhainer Weihnachtsmark (mit
kleiner Wanderung)

16.11 Uhr Ebbelwoi-Sitzung

19.11 Uhr Fremdensitzung
19.11 Uhr Fremdensitzung
14.00 Uhr Kindermaskenball
Tischtennis-Abteilung: Ende der Punktrunde 1999/2000
Wanderabteilung: Wanderfahrt ins Lechtal

Uhrzeiten und detaillierte Angaben zu den einzelnen
Aktivitäten entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.

AllianzzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA@
Ralf WielandzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Versicherungsfachmann (SWV)

Generalvertretung der
Frankfurter Allianz-Versicherungsgesellschaften

Raimundstr. 33

6043' Frankfurt

Telefon 069 - 5' 6' 60
Fax 069 - 53 39 25zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Anrufgenügt!
Ich bin für Sie da.Vermittlung von

Vereinte-Krankenversicherungen
Allianz-Bausparverträgen

Sachversicherungen
Lebensversicherungen
Unfallversicherungen
Kraftfahrtversicherungen

Versicherungsschutz mit Service

~

IhrVersicherungskaufmann arbeitet
nach den Berufsregeln des
Bundesverbandes Deutscher
Versicherungskaufleute
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•zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

WerzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAist zuständig für was im TSV Ginnheim?

Funktion-:
1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
3. Vorsitzender

1. Kassierer
2. Kassierer

Name:
Dieter Fella
Peter Glatthorn
Günter Schwarze

Werner Lorenz
Walter Mucher

Erweiterter Vorstand

Geschäftsführender Vorstand • 95 14 7S - 0 oder - 22zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBAI Fax 95 14 78 - 23

~_egelbahnwart
_(Mitglieder-

verwaltung
Pressewartin

Sportwart
Technischer
Ausschuß

Vergnügungs-
obfrau

Gerd Heymanns
Helga Lorenz

Doris M. Keil

Christoph Kappier
Günter Schwarze,
Hermann Ludwig,
Manfred Kunze,
Markus Schwarze,
Mariarme Wöll

AufJtab~n2ebiet:
51 13 82
516270
518769

Geschäftsführung des Gesamtvereins
Sport I Vermietung I EDV
Technischer Ausschuß,Instandhaltung
des vereinseigenen Clubhauses
Kassenführung
Buchhaltung

53 18 39
567982

• Alle:emeine Auf2aben

520717 Kegelbahnvermietung und -wartung
53 1839 Ein- und Austritte, Beitragswesen

559945 Pressearbeit, Erstellung der Vereins-
zeitschrift "TSV aktuell"

53 23 56 Sportliche Belange
51 87 69 Instandhaltung des vereinseigenen
5393 14 Clubhauses und der Außenanlagen
527027
518769
539041 Leitung Vergnügungsausschuß,

Organisation von Festlichkeiten,
TSV- Sommerfest u.ä.

• Abtetluazsleiter und ihre Stellvertreter

Volker Zwick 525025 ---
Manfred Schmidt 52 91 16 Thomas Homolka
Ursula Bisenius 52 60 64 Albert Vitocco
Lisa Darmstadt 53 17 82 He1gaLauer
(ebenso: Aerobic, BBP, Body-Styling, Callanetics, Gymnastik für
Ältere, Jazz-Gymnastik, Stretching, Ausgleichssport für Herren)
Ernst Kuhnimhof 532194 Manfred Kunze
Thomas Neidhardt 52 1402 Werner Zeeh
Werner Öhlinger 559709 Helmut Erdinger
Uwe Claßen 39 31 63 ---
Heinzdieter Schukart 53 13 85 Manfred Volk
Christian Klein 5191 59 Holger Vanselow
Christoph Kappier 53 23 56 ---
(ebenso: Bewegung mit Musik, Eltern-und Kind-Turnen, Jungenturnen
Kunstturnen, Leichtathletik für Schüler I Jugendliche, Mädchenturnen)
Kurt Roth 53 93 55 Edgar Hofinann

Ältestenrat

Badminton
Dart
Gemischter Chor
Gymnastik

Karneval
_(sportkegeln

Sportschießen
Taekwondo
TanzenJTC Genno
Tischtennis
Turnen

Wandern

•
Klaus Assmann, Irmgard Kunze und Albert Reuter

Geschäftsstunden des Vorstandes:
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.30 Uhr
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60431 FRANKFURT AM MAIN

TSV Ginnheim 1878 e.V.
Am Mühlgarten 2
60431 Frankfurt/Main
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DEkArHLON
~i'Yl nv G~~ii'YlzyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Am Mühlgarten 2 . 60431 Frankfurt am Main
.• • 069 / 530 545 22 +

Thomas und Maria Karamitsos
und ihr Team

bieten Ihnen griechische Spezialitäten, deutsche
und italienische Küche, täglich wechselnde Gerichte

alles frisch und von bester Qualität

I=BiBtn und kaln Rgum'?

Für Ihre Feier stellen wir Ihnen die passenden Räwnlichkeiten zur Verfiigung.
Sie bieten Platz für bis zu 500 Personen. Für Gruppen ab 40 Personen

haben wir zusätzlich ohne Aufpreis eine Überraschung vorbereitet.

Bei Bedarf werden die Räwnlichkeiten von uns dekoriert.

Am 2. WBihngcht~fBiBttgg

haben wir für Sie geöffnet, Wir bieten tolle Menüs und Speisen a la carte!

inf(!t(!!:!:i (!tt'?

Dann rufen Sie uns an-unter 069 / 530 545 22 (ab 17.00 Uhr) oder 01711639 2440
(ab 10.30 Uhr) oder senden Sie uns ein Fax unter 069 / 530 545 22

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
Samstag

17.00 - 1.00 Uhr

17.30 - 1.00 Uhr

Warme Speisen servieren wir bis 23.30 Uhr.zyxwvutsrqponmlkjihgfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


